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See the notice on TED website

765867-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Innenstadt am Wasser: Verkehrsanlagen 
gem. §§ 45 ff. HOAI
OJ S 243/2023 18/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Nordhorn
E-Mail: stadthafen@nordhorn.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Innenstadt am Wasser: Verkehrsanlagen gem. §§ 45 ff. HOAI
Beschreibung: Die Stadt Nordhorn möchte ein richtungsweisendes städtebauliches Leitprojekt 
erfolgreich in die Umsetzung bringen. Ziel des Projektes ist die Umwandlung und Aufwertung 
innerstädtischer Flächen durch die Weiterentwicklung der Wasserstadt Nordhorn. Die 
vorhandenen Flussläufe der Vechte und ihrer Seitenarme, der Vechtesee sowie der Nordhorn-
Almelo-Kanal und der Verbindungskanal sind prägende Merkmale der Innenstadt. Durch die 
Anbindung Nordhorns an das Netz des Schienenpersonennahverkehrs im Jahr 2019 wurde 
auch der ZOB an den Standort des Bahnhofs an den Frensdorfer Ring südlich des Ortskerns 
verlegt. Nun kann am alten Standort ein bisher monofunktional geprägtes und stark 
versiegeltes Flächenpotenzial in attraktiver Innenstadtlage einer neuen Entwicklung zugeführt 
werden. Das Wasser bietet die Möglichkeit, attraktive Angebote zu entwickeln und gleichzeitig 
einen Beitrag zur Klimafolgenanpassung zu leisten.
Kennung des Verfahrens: e0b35215-b1cf-440d-aa2c-0ba99d9036ea
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 135 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YMBHHHX
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/765867-2023
mailto:stadthafen@nordhorn.de
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: Innenstadt am Wasser: Verkehrsanlagen gem. §§ 45 ff. HOAI
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens sind die Planungsleistungen für 
Verkehrsanlagen gem. §§ 45 ff. HOAI (2021) Die Planungsleistungen sollen für alle zur 
Umsetzung notwendigen Tragwerke (z.B. Spundwandanlagen, Steganlagen, Bootsanleger 
usw.) erbracht werden. Die Planungsleistungen sollen für den Bereich der Seeuferstraße bzw. 
die Morsstiege erbracht werden. Leistungsinhalt sollen alle Grundleistungen der 
Leistungsphasen 1 - 9 gemäß Anlage 13 (zu § 47 Absatz 2), Nummer 13.1 HOAI sein. Auf 
Grundlage von Anlage 13.2 HOAI wird das Bauvorhaben der Honorarzone III zugeordnet. Es 
wird von anrechenbaren Kosten LPH 1-3 i.H.v. 1.000.000 EUR ausgegangen. Es wird von 
anrechenbaren Kosten LPH 4-9 i.H.v. 350.000 EUR ausgegangen Neben den 
Grundleistungen sollen nachfolgende besondere Leistungen Vertragsinhalt werden: - Örtliche 
Bauüberwachung gemäß Anlage 13.1 LPH 8 zu § 47 Absatz 2, § 48 Absatz 5 HOAI (Diese 
besondere Leistung bezieht sich auf den für die Ausführung vorgesehenen Bereich am 
Hafenbecken) Die Vergabe von weiteren erforderlichen Besonderen Leistungen erfolgt 
grundsätzlich schriftlich. Die Abrechnung erfolgt auf der Basis von Stundennachweisen zu den 
angebotenen / vereinbarten Stundensätzen. Sollten zusätzliche Leistungen notwendig werden 
erfolgt die Abrechnung dieser schriftlich beauftragten Leistung wie zuvor beschrieben. Die 
Vergabe erfolgt stufenweise ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller Leistungsstufen: 
- Stufe 1: Leistungsphase 1 - 2 (für den Gesamtabschnitt Seeuferstraße bis Morsstiege) 
Leistungsphase 3 - 4 (alle weiteren Leistungsphasen mit reduzierten Planungsabschnitt) - 
Stufe 2: Leistungsphase 5 - 6 - Stufe 3: Leistungsphase 7 - 9 In allen Projektstufen wird eine 
regelmäßige Vor-Ort-Präsenz erwartet: - Leistungsphasen 1 - 6 in der Regel 1 x monatlich - 
Leistungsphasen 7 - 9 in der Regel 1 x wöchentlich (Oberbauleitung mindestens Teilnahme an 
allen regelmäßigen Baubesprechungen). Die Bauoberleitung (Leistungsphase 8) hat die 
Baumaßnahme in vollem Umfang zu betreuen und dafür Sorge zu tragen, dass die 
abgefragten Bauleistungen im Sinne des Bauherrn komplett erbracht werden. Von der 
Örtlichen Bauüberwachung wird erwartet, dass diese an den wöchentlichen 
Baubesprechungen teilnimmt und mindestens an zwei weiteren Tagen pro Woche Kontrollen 
der Baustelle vornimmt (mindestens 3 Präsenztage pro Woche). Die Planungsleistungen der 
Stufe 1 und 6 sollen bis Ende 2025 erfolgen. Die Planungsleistungen der Stufe 7 und 9 sollen 
bis Ende 2027 erfolgen. Die Baumaßnahme soll nach derzeitigen Planungen bis 2027 
abgeschlossen werden. Die Stadt Nordhorn ist bestrebt die Maßnahme schneller umzusetzen, 
es muss aber insbesondere aus genehmigungs- und fördertechnischen Gründen auch mit 
einer späteren Umsetzung (maximal bis Mitte 2028) kalkuliert werden. Die Planung der 
Ingenieurbauwerke, die Tragwerksplanung und die Planung der Freianlagen sind nicht 
Gegenstand dieses Vergabeverfahrens. Für diese Leistungen erfolgen parallele 
Vergabeverfahren. Es besteht die Möglichkeit sich an mehreren Vergabeverfahren zu 
beteiligen.
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis zur Berufshaftpflichtversicherung - Angaben 
zum Jahresumsatz Anforderungen sind Anlage 1 b "Eigenerklärung" zu entnehmen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Anzahl der festangestellten Mitarbeiter*innen - 
Nachweis der geforderten Berufsqualifikation - Unternehmensreferenzen Anforderungen sind 
Anlage 1 b "Eigenerklärung" zu entnehmen.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anforderungen sind Anlage 1 b "Eigenerklärung" zu 
entnehmen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Entstehen im Rahmen der Erstellung des Teilnahmeantrages Bewerberfragen, können 
diese nur schriftlich über das Vergabeportal gestellt werden. Im Interesse aller 
Bewerber*innen müssen die Fragen unverzüglich gestellt werden.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 29/01/2024 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMBHHHX


765867-2023 Page 5/7

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Alle Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache 
abzufassen (bei fremdsprachigen Dokumenten in deutscher Übersetzung). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise und Erklärungen von allen Mitgliedern zu erbringen. 
Erklärungen, Versicherungen und Nachweise, soweit diese auf Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen sind, führen bei Nichtvorlage zum Ausschluss. Die Vergabestelle behält sich vor, 
die nachträgliche Vorlage von Originalen oder beglaubigten Abschriften zu verlangen. Für die 
Teilnahmeanträge wird keine Kostenerstattung gewährt. Es sind ausschließlich elektronische 
Teilnahmeanträge zugelassen, die über die Vergabeplattform eingereicht werden. Die für die 
Abgabe eines Teilnahmeantrags erforderlichen Unterlagen können mit und ohne Registrierung 
unter dem unter Teilnahmaunterlagen (Vom Unternehmen auszufüllende Dokumente) 
kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. Teilnahmeanträge sind ausschließlich 
elektronisch über angegebene Vergabeplattform in Textform i.S.v. § 53 Abs. 1 VgV 
einzureichen. Es ist unzulässig, Teilnahmeanträge unmittelbar an die angegebene 
Kontaktstelle zu senden. Rückfragen müssen ebenfalls über angegebene Vergabeplattform 
gestellt werden. Die - anonymisierten - Rückfragen und Antworten und etwaige Änderungen 
und Ergänzungen der Unterlagen für das Vergabeverfahren werden nur auf der 
Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Alle Interessenten müssen sich daher regelmäßig 
selbst unter dem angegebenen Link informieren, ob Rückfragen und Antworten, Änderungen 
oder Ergänzungen zur Verfügung eingestellt wurden, die dann bei der Erstellung der 
Teilnahmeanträge zu beachten sind. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Unternehmens unvollständige, unklare oder fehlerhafte Regelungen oder werfen sie Fragen 
auf, die die Erstellung des Teilnahmeantrags beeinflussen können, so hat das Unternehmen 
den Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen bzw. entsprechende Fragen zu stellen. Der 
Auftraggeber kann von der Beantwortung von Fragen absehen, die zu spät eingehen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Auswahl der Bewerberinnen/Bewerber, die 
zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt nach den folgenden Prüfungsschritten: 1. 
Formale Prüfung der Teilnahmeanträge 2. Erfüllung der Teilnahmebedingungen Es werden 
alle Bewerber zugelassen, die die Mindestanforderungen erfüllen. Es ist von jedem Bewerber 
bzw. von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft der Teilnahmeantrag vollständig auszufüllen 
und gemäß den gestellten Anforderungen einzureichen. Die Teilnahmebedingungen sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Es sollen mindestens drei Bewerber/-innen zum weiteren 
Verfahren ausgewählt werden. Nicht ausgewählte Bewerberinnen und Bewerber erhalten ein 
Informationsschreiben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Nordhorn
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Nordhorn
Registrierungsnummer: DE242886166
Postanschrift: Bahnhofstr. 24
Stadt: Nordhorn
Postleitzahl: 48529
Land, Gliederung (NUTS): Grafschaft Bentheim (DE94B)
Land: Deutschland
E-Mail: stadthafen@nordhorn.de
Telefon: +49 05921-878212
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: 04131-153306
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:stadthafen@nordhorn.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3e1fe0b5-ef37-4429-b1c5-21c82f150b33  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/12/2023 10:27:44 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 765867-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 243/2023
Datum der Veröffentlichung: 18/12/2023


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

